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CONCURSUL NAȚIONAL DE OCUPARE A POSTURILOR DIDACTICE/CATEDRELOR 
VACANTE/REZERVATE ÎN ÎNVĂŢĂMÂNTUL PREUNIVERSITAR 

 

29 iulie 2020 
 

Probă scris ă 
CHIMIE 

Varianta 3 
• Toate subiectele sunt obligatorii. Se acord ă 10 puncte din oficiu. 
• Timpul de lucru efectiv este de 4 ore. 

 

THEMA I (30 Punkte) 
 

1. In einen Berzeliusbecher (A), welcher 195,6 g Wasser enthält tut man 4,6 g Natrium. In einen anderen 
Berzeliusbecher (B), in welchem sich 175 g Wasser befinden, tut man 25 g des Pentahydrats des Kupfersulfats. 
Nachdem die Reaktion im Becher (A) zu Ende ist und das Kupfersulfat sich im Becher (B) sich aufgelöst hat, 
mischt man den Inhalt der zwei Becher.  
a. Schreibt die Gleichungen der chemischen Reaktionen, welche stattfinden. 
b. Berechnet die prozentualen Massenkonzentrationen der Lösungen aus den Bechern (A) und (B). 
c. Berechnet die prozentuale Massenkonzentration der Lösung aus dem Becher nach dem Mischen der 
Lösungen aus den Bechern (A) und (B).        11 Punkte 
2. Man mischt eine Salzsäurelösung mit dem pH = 2 mit einer Kaliumhydroxidlösung mit dem pH = 12 und 
erhält dadurch 100 mL einer Lösung mit dem pH = 3. Berechnet das in Liter ausgedrücke Volumen der 
Salzsäurelösung, die verwendet wurde.        6 Punkte 

3. Bei 1000 K und 1 atm hat die Gleichgewichtskonstante der folgenden Reaktion: 

   H2(g) + I2(g) →← 2HI(g)  
den Wert KC = 50. Zu Beginn der Reaktion waren im Gefäβ 6 Mol Wasserstoff und eine bestimmte Jodmenge x, 
Beim Gleichgewicht sind 9 Mol Jodwasserstoff im Gefäβ. 
a. Berechnet beim Gleichgewicht, die in Mol ausgedrückte Wasserstoffmenge. 
b. Berechnet die in Mol ausgedrückte Jodmenge zu Beginn der Reaktion. 
c. Berechnet den Wert der Gleichgewichtskonstanten, Kp.      5 Punkte 
4. Wasserstoffperoxid kann sowohl als Oxydations- wie auch als Reduktionsmittel verwendet werden. Schreibt 
die Gleichungen zweier Reaktionen, in welchen das Wasserstoffperoxid einmal als Oxydationsmittel und einmal 
als Reduktionsmittel wirkt. Schreibt für jeden der Fälle die Gleichungen des Oxydations- bzw. 
Reduktionsvorgangs heraus.         3 Punkte 
5. Es sei die galvanische Zelle gebildet aus den Halbzellen: Pb(s) 2

( )aqPb +  und Ag(s) ( )aqAg+
. Die Lösungen aus 

den beiden Halbzellen haben die Konzentration 1 M. Die galvanische Zelle liefert einen Strom mit der 
Stromsärke gleich 10 mA für eine Zeitspanne von 2 Stunden. 
a. Schreibt die Gleichung der Reaktion, wenn die galvanische Zelle Strom erzeugt. 
b. Schreibt die konventionelle Darstellung der galvanischen Zelle. 
c. Berechnet die elektromotorische Spannung der galvanischen Zelle. 
d. Berechnet in Milligramm die Massenveränderung der Kathode.     5 Punkte 
  

Atommassen: H- 1; O- 16; Na- 23; S- 32; Cu- 64; Ag- 108; Pb- 207. Faraday ' sche Konstante: F = 96500 C.  
Standardreduktionspotentiale: εPb

2+
/Pb = - 0,13 V, εAg

+
/Ag = + 0,80 V.  

THEMA II (30 Punkte) 
 

1. Bei der Oxydation von 1 Mol eines Kohlenwasserstoffs (H) mit einer Kaliumpermanganatlösung in saurem 
Medium, bilden sich, 1 Mol Azeton, 1 Mol Ethansäure und 2 Mol 4-Oxo-pentansäure. Schreibt eine 
Strukturformel des Kohlenwasserstoffs (H) und dessen wissenschaftliche (I.U.P.A.C.) Benennung. 4 Punkte 
2. Bestimmt die Molekülformel der organischen Verbindung (A) aus der unten stehenden Reaktion, schreibt die 
Strukturformel und die wissenschaftliche (I.U.P.A.C.) des Alkens C6H12: 
  3C6H12 + 2K2Cr2O7 + 8H2SO4 → 6A + 2K2SO4 + 2Cr2(SO4)3 + 8H2O  3 Punkte 
3. Schreibt die Strukturformeln der isomeren, aromatischen Kohlenwasserstoffe mit der Molekülformel C10H14, 
die durch Nitrierung mit einer Nitrierlösung ein einziges Mononitroderivat bilden.   4 Punkte 
4. Schreibt die Strukturformeln der isomeren chlorierten Monocarbonsäuren, mit liniarer Kette und der 
Molekülformel C4H7O2Cl in fallender Reihenfolge ihres sauren Charakters. Begründet die gewählte Reihenfolge 
auf Grund der elektronischen Effekte.        4 Punkte 
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5. Ein Gemisch aus Azetylen und Wasserstoff wird bei Temperatur und Druck über einen Nickelkatalysator 
geleitet. Nachdem der Wasserstoff verbraucht ist, stellt das verbliebene Gasvolumen, gemessen unter normalen 
Temperatur- und Druckbedingungen, 60% des Anfangsvolumen der Gase, gemessen unter denselben 
Bedingungen dar. Berechnet in Volumenprozenten die Zusammensetzung des Gasgemisches aus Azetylen 
und Wasserstoff am Anfang.          6 Punkte 

 

6. Eine Anilinprobe mit der Masse 186 g wird mit einer Salzsäurelösung der Konzentration 4 M behandelt. 
Das erhaltene Gemisch wird abgekühlt und danach mit einer stöchiometrischen Menge einer gesättigten 
Natriumnitritlösung behandelt. Separat behandelt man β-Naphthol mit einer Natriumhydroxidlösung. Das 
erhaltene Gemisch wird gekühlt und danach über das Diazoprodukt getropft.  
a. Schreibt die Gleichungen der Reaktionen die stattfinden. 
b. Berechnet in Liter das Volumen der Salzsäurelösung, das zur Diazotierung verbraucht wurde. 
c. Gebt für die Kupplungsreaktion den Reaktionsmechanismus an.    9 Punkte 
 
Atommassen: H- 1; C- 12; N- 14; O- 16. Molares Volumen (normale Bedingungen) = 22,4 L·mol-1. 
 
THEMA III (30 Punkte) 
Die folgende Sequenz stammt aus dem Chemielehrplan für die XII. Klasse: 
 

Competenţe specifice Conţinuturi pentru TC Conţinuturi pentru CD 
1.2 Structurarea cunoștințelor 
anterioare, în scopul explicării 
proprietăților unui sistem chimic 

� […] � *Stereochimia combinațiilor complexe. 
Numere de coordinare: 2,4,6: [Ag(NH3)2]

+ 
[Pt(NH3)2Cl2], [CoCl4]

2-, [Ni(NH3)6]
2+, [Fe(CN)6]

4-, 
[Fe(CN)6]

3- 

�  Izomerie geometrică. 

              (PROGRAME ŞCOLARE PENTRU CICLUL SUPERIOR AL LICEULUI, CHIMIE, CLASA A XII-A1, OMECI 5099/09.09.2009) 
 

a. Der Lehrer verwendet die Lerninhalte als Mittel zur Bildung/Entwicklung der spezifischen Kompetenzen. 
Präsentiert die wissenschaftlichen Inhalte aus dem differenzierten Curriculum der gegebenen Sequenz, mit Hilfe 
deren der Lehrer die spezifische Kompetenz 1.2 bilden/entwickeln kann. Bezieht euch dabei auf:  

- die Erklärung der Begriffe wie: zentrales Metallion, Ligand, Koordinationszahl, geometrische 
Isomerie; 

- die Bestimmung der Oxydationszahl des zentralen Metallions aus den chemischen Teilchen 
[Pt(NH3)2Cl2] und [Fe(CN)6]

3- ; 
- die Präsentation der Stereochemie der chemischen Teilchen: [Ag(NH3)2]

+, [Pt(NH3)2Cl2], [CoCl4]
2-, 

[Ni(NH3)6]
2+; 

-   die Angabe des/der chemischen Teilchen aus den oben angegeben, welches/welche geometrische 
Isomerie aufweist/aufweisen und die Modellierung der entsprechenden Isomere.   

 

b. Die folgende Sequenz stammt aus dem Chemielehrplan für die XII. Klasse: 
 

Competenţe specifice Conţinuturi pentru TC Conținuturi pentru CD 
2.1 Utilizarea investigației în vederea 
obținerii unor explicații de natură științifică 

Identificarea anionilor ( 2

4SO − , 2

3CO − , S2- [...] );  [...] 
 

              (PROGRAME ŞCOLARE PENTRU CICLUL SUPERIOR AL LICEULUI, CHIMIE, CLASA A XII-A1, OMECI 5099/09.09.2009) 
 

Erarbeitet ein Arbeitsblatt für eine experimentelle Tätigkeit mit dem Thema “Identifizierung der Anionen durch 
Reaktionen mit Niederschlagsbildung” , in welchem ihr für jedes der Anionen aus der gegebenen Sequenz, 
detaillierte Angaben macht, bezüglich: 

- der Reagenzien und der benötigten Ustensilien; 
- der Arbeitsweise; 
- der experimentellen Beobachtungen; 
- der chemischen Reaktionsgleichung mit Angabe der chemischen Teilchen, die in der wässrigen 

Lösung oder im festen Zustand darin vorkommen. 
Bemerkung:   Für jedes Anion wird eine einzige Identifizierungsmethode verlangt.  


